
Digitale Orte
im Land der Ideen
gesucht: 
jetzt bewerben!

In Partnerschaft mitEin Initiative von



Zeitlicher Ablauf

23. Mai 2023
Wettbewerbsaufruf

3. Juli 2023
Bewerbungsende

14. November 2023
Preisverleihung

Bewerben Sie sich unter
www.digitale-orte.de

Für Fragen oder Informationen 
wenden Sie sich gerne an uns

Tel.: 030-236 26 204 (Mo.+Do., 10–13 Uhr) 
oder E-Mail: digitale-orte@land-der-ideen.de

www.digitale-orte.de

Was suchen wir?

Ihr Projekt erfüllt die Voraussetzungen, wenn es
1. Digitalisierung im ländlichen Raum nutzt,
2. innovativ und umsetzungsstark ist,
3. Vorbildwirkung hat und skalierbar ist.

Wer kann teilnehmen?

Projekte aus oder für ländliche Räume von Verwal-
tung, Wirtschaft, Politik, gemeinnützigen Initiativen, 
Kunst- und Kultureinrichtungen, Universitäten, 
sozialen und kirchlichen Einrichtungen, Initiativen, 
Vereinen, Verbänden, Genossenschaften, privaten 
Initiatoren.

Warum lohnt sich eine 
Teilnahme?

• Vermehrte Aufmerksamkeit durch Unterstützung 
 in der professionellen Öffentlichkeitsarbeit
• Besondere Würdigung durch das nationale 
 Gütesiegel „Digitaler Ort im Land der Ideen“
• Aufnahme in ein bundesweites, wachsendes 
 Alumni-Preisträgernetzwerk
• Netzwerkveranstaltungen und persönlicher 
 Austausch mit anderen Ausgezeichneten und 
 Expertinnen und Experten

„Durch den Preis konnten wir 
eine besondere Aufmerksamkeit 
erzeugen. Wir haben den Rücken-
wind erfolgreich genutzt, um 
Förderanträge für die Umsetzung 
der Digitalisierung der Bürger-
busse zu stellen.“

Dr. Benedikt Krams, Managing Partner bei Match 
Rider und Preisträger 2022

Der Wettbewerb

Nach dem erfolgreichen Auftakt in 2022 erhöhen 
Deutsche Glasfaser und Deutschland – Land der 
Ideen erneut die Sichtbarkeit von digitalen Projekten 
im ländlichen Raum und loben die zweite Runde des 
Wettbewerbs „Digitale Orte im Land der Ideen” aus. 

Der Wettbewerb prämiert Projekte und Innovationen, 
die die Chancen und Potentiale der Digitalisierung 
im ländlichen Raum nutzen. Gefragt sind gute 
Ideen aus ganz Deutschland. 

Aus den Einreichungen wählt eine unabhängige 
Jury die besten Projekte aus. 


